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Fahrradteile: Ratgeber zum Kauf von E-Bike Zubehör

E-Bikes werden heutzutage immer beliebter. Dank der Motorenunterstützung sind auch größere Touren ohne Kraftanstrengung möglich. Wer zusätzliche Fahrradteile sucht oder sein E-Bike mit Gadgets aufwerten will, der hat zahlreiche Optionen.

Mittlerweile gibt es beinahe genauso viele Gadgets und Fahrradteile wie E-Bikes. Viele von ihnen erhöhen den Komfort oder die Sicherheit. Doch wann ergibt es einen Sinn, Fahrradzubehör zu kaufen, welche Gadgets sind tatsächlich nützlich und von welchen sollte lieber Abstand genommen werden?

Der Charger für unterwegs als sinnvolles Gadget

Die Motorisierung ist die größte Stärke von E-Bikes. Zeitgleich birgt sie in Form des Akkus die Gefahr, dass der Motor während der Fahrt ins Stocken gerät. Kleine mobile Aufladegeräte wie der LiON Charger stellen daher ein sinnvolles Elektro Bike Zubehör dar. Der handliche Charger lässt sich einfach verstauen und besitzt mehrere Adapter. Somit ist er mit einem Großteil der Akkus kompatibel und sorgt dafür, dass der Akku im Notfall schnell aufgeladen werden kann.

Elektro Bike Zubehör - Innovative Schlösser für E-Bikes

Die meisten E-Bikes übersteigen den Wert herkömmlicher Fahrräder deutlich. Ein hochwertiges Schloss ist daher wichtiges E-Bike Zubehör, um das Bike vor einem Diebstahl zu schützen. Viele Schlösser sind jedoch klobig und schwer. Zudem besteht die Gefahr, dass sie in Ermangelung geeigneter Halterungen die Oberfläche des Rahmens zerkratzen. Wer solche Beschädigungen verhindern möchte, der kann auch Textilschlösser zurückgreifen. Dank ihrer weichen Oberfläche verhindern sie Kratzer und sorgen aufgrund ihrer kombinierten Materialien dafür, dass sie nur schwer zu knacken sind.

E-Bike Zubehör - was braucht man?

Während einige E-Bike Gadgets optional sind, gibt es weitere Accessoires, die zur Grundausstattung gehören sollten. Hierzu zählt beispielsweise der GPS Tracker. Aufgrund ihrer hohen Wertigkeit sind E-Bikes beliebtes Diebesgut. Zu einhundert Prozent lässt sich kein Modell vor Diebstahl schützen. Mithilfe eines GPS Trackers ist es allerdings möglich, das Bike nach einem Diebstahl aufzuspüren. Besonders empfehlenswert sind Modelle, die im Motor verbaut werden. Somit wird einerseits sichergestellt, dass der GPS Tracker stets mit Strom versorgt ist und andererseits, dass er von außen nicht erkennbar ist. Den entsprechenden Einbau sollten allerdings nur Personen durchführen, die ein grundlegendes technisches Verständnis besitzen.

Motorisierung und Unterstützung sind die wohl wichtigsten Eigenschaften, die für den Kauf eines E-Bikes sprechen. Dank der integrierten Motoren erreichen die elektronischen Bikes hohe Geschwindigkeiten. Ein Sturz kann daher sehr schmerzvoll sein und birgt das Risiko auf schwerwiegende Verletzungen. Mithilfe moderner E-Bike Gadgets lassen sich die Risiken minimieren. Wer sich ein E-Bike anschafft und Fahrradzubehör kaufen möchte, der wird insbesondere bei Helmen und weiteren Schutzsystemen fündig. Ein gutes Beispiel für die technische Entwicklung von E-Bike Zubehör ist der Livall Evo 21 Helm. Dieser ist mit Sensoren ausgestattet, die unter anderem Brems- oder Abbiegevorgänge auf den Helm übertragen und ein optisches Signal senden. Ferner besitzt der Helm eine Notfallfunktion.

Auch der Evoc Commute A.I.R. Pro 18 erhöht die Sicherheit beim Fahren. Hierbei handelt es sich um Schutzsystem, das im dazugehörigen Rucksack versteckt ist. Kommt es zu einem Sturz, so bläst sich der Oberkörperschutz binnen Sekundenbruchteilen auf und schützt den Oberkörper vor Verletzungen.

Gepäckträger haben ausgedient

Lange Zeit waren Gepäckträger die beste Möglichkeit, um Gepäck auf dem Fahrrad mitzuführen. Eine neuartige und clevere Alternative bieten Kombi-Rucksäcke, die sowohl am E-Bike befestigt als auch auf dem Rücken getragen werden können. Mit nur wenigen Handgriffen wird aus dem Rucksack eine Tasche, die sich am Rahmen des E-Bikes festigen lässt. Ob Fahrradteile als Ersatz bei möglichen Pannen oder Proviant - die Taschen sind im Vergleich zu Gepäcktaschen etwas größer und bieten somit ausreichend Stauraum.

Reparaturset für das E-Bike

Wie herkömmliche Fahrräder sind auch E-Bikes nicht vor Pannen sicher. Zahlreiche Fahrradteile ermüden im Laufe der Zeit oder halten den Belastungen nicht dauerhaft stand. Darüber hinaus sind diverse Fahrradteile aufgrund der höheren Geschwindigkeiten stärken Kräften ausgesetzt. Dies sorgt in Summe dafür, dass ein gut sortiertes Reparaturset ebenfalls elementares E-Bike Zubehör ist. Allerdings muss es sich dabei längst nicht immer um zahlreiche Werkzeuge handeln, die während der Fahrt mitgeführt werden. Stattdessen empfiehlt sich der Griff zu einem Multitool. Diese Tools ähneln Schweizer Taschenmessern und beherbergen eine Vielzahl an wichtigen Werkzeugen, die notwendig sind, um defekte Teile gegen E-Bike Ersatzteile auszutauschen oder kleine Reparaturen vorzunehmen. Ein gutes Multitool zeichnet sich dadurch aus, dass es nahezu alle notwendigen Werkzeuge vereint. Hierzu zählen neben verschiedenen Inbusschlüsseln ein Kreuz- und Schlitzschraubendreher, ein Reifenheber, ein T-25 Torx Schlüssel sowie ein Kettennieter. Mit diesen Werkzeugen lässt sich ein Großteil aller Reparaturen auch unterwegs durchführen. Multitools können überall dort erworben werden, wo es Fahrradzubehör zu kaufen gibt. Ferner ist es ratsam, einige E-Bike Ersatzteile mitzuführen. Da die häufigsten Schäden die Reifen betreffen, sollte das Reparaturset neben dem Werkzeug einen Ersatz-Schlauch und Reifenflicken enthalten.

Vor- und Nachteile der Fahrradteile

Aufgrund der großen Beliebtheit von E-Bikes können Interessierte unter zahlreichen Gadgets und Zubehörteilen wählen. Diese Vielfalt stellt zeitgleich auch den größten Vorteil der E-Bikes dar. So lässt sich ein jedes Modell nach individuellen Wünschen anpassen oder aufwerten. Beim Kauf von E-Bike Zubehör sollte aufgrund der unterschiedlichen Fertigungsweisen lediglich beachtet werden, dass alle Teile kompatibel sind.

Von Nachteil sind oftmals die vergleichsweise höheren Kosten. Ein Großteil aller E-Bike Ersatzteile oder Gadgets basieren auf innovativen Ideen sowie hochwertigen Materialien. Als Folge daraus sind Fahrradteile für E-Bikes meist etwas teurer. Dennoch lohnt es sich in den meisten Fällen, etwas tiefer in die Tasche zu greifen und das benötigte E-Bike Zubehör zumindest in der Garage zu haben.

Fazit: E-Bike Zubehör bewusst auswählen

Gadgets und Elektro Bike Zubehör gibt es in rauen Mengen. Welches E-Bike Zubehör tatsächlich von Nutzen ist, ist von den individuellen Ansprüchen abhängig. Vor dem Kauf der Gadgets oder Fahrradteile sollte zunächst genau überlegt werden, ob sie einen Mehrwert für das E-Bike bieten. Andernfalls besteht die Gefahr, dass die Vielzahl an Gadgets zu unnötigem Ballast werden. Wer seine E-Bike Gadgets allerdings bewusst auswählt, der profitiert maßgeblich davon und erhöht zeitgleich Fahrkomfort und Sicherheit.
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